
Personen-Suchergebnisse: Finck Wilhelm Bankier

1889 – Ein Konsortium baut und betreibt das Wasserkraftwerk Höllriegelskreuth

Höllriegelskreuth * Der Münchner Bauunternehmer Jakob Heilmann erbaut und betreibt in

Zusammenarbeit mit dem befreundeten Bankier Wilhelm von Finck, Mitinhaber des Bankhauses

Merck, Finck & Co. und Johannes Kaempf, Vorstandsmitglied der Bank für Handel und Industrie,

der späteren Danat-Bank, das achte deutsche Drehstrom-Kraftwerk Zentrale I, das später

Wasserkraftwerk Höllriegelskreuth genannt werden wird. Es ist bis 1940 in Betrieb und wird dann

durch einen Neubau ersetzt.

1955 – Die Isar-Amper-Werke AG entstehen durch Fusion

München-Maxvorstadt * Die Amper-Werke und die Isar-Werke GmbH fusionieren zu den

Isar-Amper-Werken AG. Damit endet für die Isarwerke GmbH, als sie dieses zunächst auf die

Isarwerke AG übertrug, die Teilnahme am operativen Geschäft.    Fortan halten die drei

Familienstämme August und Wilhelm von Finck und Wilhelm Winterstein vom Bankhaus Merck

Finck zusammen etwa 90 Prozent der Anteile an einer GmbH, die als Holdinggesellschaft der

Isar-Amper-Werke auftritt und auch Betreiber des Atomkraftwerks Isar ist.

Münchner Zeitensprünge Seite 1/1


